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Was sind die VIA Werkstätten für eine 
Einrichtung?

• die VIA Werkstätten sind eine anerkannte Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung (WfbM)

• eine WfbM ist eine Einrichtung zur Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung am Arbeitsleben und zur 
Eingliederung in das Arbeitsleben

• Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben dienen der 
beruflichen Rehabilitation und der gleichberechtigten 
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft 
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Zugang zur WfbM

Vor einer Aufnahme ist beim zuständigen 
Rehabilitationsträger (z.B. Arbeitsagentur oder 
Rentenversicherung)

• ein Antrag auf Maßnahmen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben zu stellen

• eine ärztliche Begutachtung durchzuführen

• zu prüfen, ob eine WfbM oder andere Einrichtung der 
beruflichen Rehabilitation in Frage kommt
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Personenkreis der Werkstatt

Die Werkstatt steht allen Menschen offen, die aufgrund 
der Art und Schwere einer Beeinträchtigung oder 
Behinderung

• nicht,

• noch nicht, 

• oder noch nicht wieder

auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt beschäftigt werden 
oder an anderen Maßnahmen der beruflichen 
Rehabilitation teilnehmen können.

Bei den VIA Werkstätten arbeiten überwiegend 
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen.
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Unser Profil

• abwechslungsreiche und interessante Arbeitsplätze

• kreative und schöne Produkte

• Erhalt, Entwicklung, Erhöhung oder Wiedergewinnung 
der Leistungs- oder Erwerbsfähigkeit

• Vermittlung von beruflichen und berufsübergreifenden 
Kenntnissen, die individuell an die Kompetenzen der 
Rehabilitanden angepasst sind

• enge Kooperation mit Betrieben des allgemeinen 
Arbeitsmarktes zur Förderung des Übergangs

• enge Kooperation mit Designern und 
Kunsthochschulen
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Förderung des Übergangs auf den  1. 
Arbeitsmarkt

6

• erreichte Qualifizierungserfolge sollen im betrieblichen 
Rahmen stabilisiert und weiter entwickelt werden

• Betriebspraktika als verbindlicher Teil der 
Berufsbildung

• Qualifizierung im Betrieb auf ausgelagerten Plätzen

• angestrebt wird der Übergang in eine weiterführende 
Bildungsmaßnahme oder ein reguläres 
Beschäftigungsverhältnis



Berlin, 24.11.2012, 8. bipolaris - Infotag7

VIA Werkstätten – 4 Standorte in Berlin

Quelle: LAG-Flyer „Einfach gute Arbeit“ 2009/2010

Berlin-Prenzlauer Berg Berlin-Wannsee Berlin-Kreuzberg

Berlin-Weißensee
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Eindrücke

Betriebsstätte Methfesselstraße (Garten- und Landschaftsbau)
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Betriebsstätte Lehderstraße

Eindrücke
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Eindrücke

Betriebsstätte Schönhauser Allee 
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Betriebsstätte Wannsee

Arbeitsbereiche:

• Küche

• Hauswirtschaft

• Haustechnik

• Garten- und Landschaftsbau

Eindrücke
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Textseite mit Bild
Projekt „able“ 

Ein partizipatives Designprojekt 
mit den VIA Werkstätten von 
Isabelle Deschamps

Able ist ein Projekt, in dem junge 
Designer gemeinsam mit den 
Teilnehmern einer WfbM 
Produkte entwerfen, die sie 
selbst in limitierter Auflage 
produzieren und vermarkten



Berlin, 24.11.2012, 8. bipolaris - Infotag13

Projekt „able“ - Eindrücke



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


